
Die Carl-Orff-Schul´ steht verlassen, still erleuchtet ist das Haus.  

Einsam geh´ ich durch die Gassen, alles sieht so friedlich aus. 

Und ich denke an die Tage, die zwei vier (2024) vergangen sind, 

lasse sie Revue passieren, spreche Wünsche in den Wind. 

Ach, die Welt hat sich verändert, vieles ist nicht zu versteh´n. 

Undurchschaubar bleibt die Frage, wohin uns´re Wege geh´n. 

Sorgen, Ängste uns begleiten, Leben wirkt oft grau und kalt, 

doch wir haben eine Chance, Antwort ist: Zusammenhalt. 

Diesen brauchen alle Menschen, ist der Völker Opium, 

erleben darf ich ihn Tag täglich in meinem Kollegium. 

Dafür bin ich wirklich dankbar, spüre ihn tagein, tagaus, 

so wird aus dem Jahresrückblick wieder mal ein Freudenschmaus: 

Denn wir hatten tolle Tage, an die ich erinnern darf, 

beginnen wir mit Fasnetsumzug: Botschaft war ganz spitz und scharf: 

Wir verwiesen auf´s Gebäude: ist marode, einfach klein. 

Doch wir haben einen Träger, der lässt uns niemals allein. 

So bekamen wir Container, komfortabel, passend, gut, 

wir sind damit sehr zufrieden, also: absolut kein Grund zur Wut. 

Und die Aussichten sind rosig, freu´n uns auf den Umbau nun: 

eines Tag´s wird er schon starten, gutes Ding wird Weile tun. 

Richtig toll ist für uns halt auch das Bad Dürrheimersche Fest, 

Stirnlampenlauf, der hilft stetig bei dem ganzen sonst´gen Rest. 

Denn so kauften wir ein neues, wunderbar´s Mobil-Kaffee, 

damit gehen wir nach draußen, bieten Kuchen und auch Tee. 

Auch die Gockel-Gilde stützte, was für ein tolles Event, 

jeder Spender half uns weiter und sich zur Aktion bekennt. 

„Move it“, Discos waren super, Förderverein stets dabei, 

danke all´ den tollen Helfern, Ihr macht nämlich Light ganz high! 

Oh, wie war der Tag so sportlich, Hubenloch, das war der Ort, 

ob Skifreizeit, Europaparke, wir waren natürlich dort. 

Ja, so brauchen uns´re Schüler auch ne´ außerschul´sche Welt 

um zu wachsen und gedeihen, ein entsprechendes Umfeld. 

Dieses kann man nur erreichen in engem Zusammenhalt, 

zwischen Lehrern, Eltern, Kindern, wir gemeinsam, ganz geballt. 

Lasst uns dieses Ziel verfolgen, auch Schulaufsicht, Elternschar, 

dieses ist und bleibt mein Wunsch heut´ für ein neues, gutes Jahr. 

Die Carl-Orff-Schul´ steht verlassen, still erleuchtet ist das Haus, 

einsam geh´ ich durch die Gassen, alles sieht so friedlich aus. 

(Fraas frei nach Joseph von Eichendorff) 


